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Herren Bezirksliga

SpVgg Gröningen-Satteldorf II : TSV Rossfeld II 
Samstag, 30.09.2023, 18:30 Uhr

Ellwanger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der SpVgg Gröningen-Satteldorf II in der Herren Bezirksliga
gegen den TSV Rossfeld II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Pegg / Schweizer zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren die Partie gegen Karbasi / Pelger aber trotzdem klar mit 5:11, 8:11, 11:6, 5:11. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 2:3 hieß es am Schluss
des nächsten Spiels, als Kouril / Schweizer und Craia / Judt am Tisch die Klingen kreuzten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Craia / Judt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Ellwanger / Hofmann konnten im Spiel
gegen Hoika / Torrico Galviz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte William Robert Pegg
gegen Osei Karbasi verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Simon Kouril eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Simon Kouril gewann gegen Johannes
Craia mit 3:2. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Pascal Schweizer überzeugte im Match gegen Manfred Pelger, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Dietmar Schweizer gelang es, Andreas Judt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nico Ellwanger hatte seinen Gegner Christian Mauricio
Torrico Galviz beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Beim 3:0 gegen Dennis Hoika fand Chris Hofmann von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Gröningen-Satteldorf II und
des TSV Rossfeld II. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend William
Robert Pegg bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Johannes Craia. Recht kurzen Prozess machte
Simon Kouril beim 11:7, 12:10, 13:11 mit Osei Karbasi. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Pascal
Schweizer gegen Andreas Judt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dietmar Schweizer seinem Gegner Manfred Pelger
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nico Ellwanger machte hingegen mit Dennis Hoika beim
11:5, 11:5, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg Gröningen-Satteldorf II am 14.10.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den SV Ingersheim, während der TSV Rossfeld II am 06.10.2023 gegen den
TSV Gerabronn versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SpVgg Gröningen-Satteldorf II

Doppel: Pegg / Schweizer 0:1, Kouril / Schweizer 0:1, Ellwanger / Hofmann 1:0 
Einzel: W. Pegg 1:1, S. Kouril 2:0, P. Schweizer 1:1, D. Schweizer 1:1, N. Ellwanger 2:0, C.
Hofmann 1:0 

 TSV Rossfeld II
Doppel: Craia / Judt 1:0, Karbasi / Pelger 1:0, Hoika / Torrico Galviz 0:1 
Einzel: J. Craia 0:2, O. Karbasi 1:1, A. Judt 1:1, M. Pelger 1:1, D. Hoika 0:2, C. Galviz 0:1


